
wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln und unser 

erster Programmpunkt wird eine Führung im Stadtmu-

seum Hornmoldhaus sein. Das Hornmoldhaus  ist eines 

der bedeutendsten Fachwerkhäuser der Renaissance in 

Süddeutschland. Es beherbergt  nicht  nur die stadtge-

schichtliche  Sammlung der Stadt, sondern vermittelt mit 

seinen kunstvollen Wand- und Deckenmalereien und der 

beeindruckenden Fachwerkkonstruktion imposante Ein-

blicke in vergangene Zeiten. Seinen Namen erhielt es von 

Sebastian Hornmold, der seit 1535 Vogt der Stadt war.  
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Bietigheim-Bissingen – Mittelalter und Renaissance 

Donnerstag, 14. Juli 2022 

 

Liebe Museumsfreundinnen und Museumsfreunde,  

 

 
  

 

 
Im Anschluss werden wir im Restaurant Rossknecht zum Mittagessen erwartet. 

Nach der Mittagspause starten wir zu einer 90minütigen Stadtführung, bei der wir die wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten dieser mittelalterlichen Altstadt bewundern können. Die in weiten Teilen er-

haltene mittelalterliche Stadt bietet auf engstem Raum beeindruckende Zeichen historischer Bau-

kunst gepaart mit moderner Architektur und Kunst.  Beginnen werden wir am „Kuhriosum“, einem 

Brunnen am Kronenplatz. Dieser wurde 1987 von Jürgen Goertz geschaffen. Weitere Kunstwerke 

von ihm sind z. B. der Turm der grauen Pferde (1993) und die künstlerische Gesamtgestaltung der 

„Villa Visconti“, einer modernen Sehenswürdigkeit der Stadt aus dem Jahr 2003. 

Treffpunkt: 8:50 Uhr Bahnhof Böblingen , Gleis 3, Zuganfang    

Abfahrt:      9:00 Uhr Bahnhof Böblingen  

Wenn Sie an einem anderen S-Bahnhof einsteigen möchten, teilen Sie mir dies bitte bei der An-

meldung mit. 

 

Kosten: 15 Euro pro Person, bei eigenem 9-Euro-Ticket 
 

Anmeldungen bitte bis zum 6. Juli 2022  bei Kornelia Böss  

k.boess@museumsfreundebb.de; Tel. 07034 61614 oder  0160 96634689 

 

Bitte überweisen Sie den Betrag  bis zum 10. Juli 2022 auf  mein   

Konto: DE79 60069355 0002414007 (VR Bank Ehningen-Nufringen) 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Kornelia Böss 

 


